
staatliche Auszeichnungen der DDR 626

fassen sie qualitativ die gleichen 
Kennziffern wie die staatliche 
Vorgabe, die die Grundlage für 
die Planangebote darstellt, jedoch 
sind sie durch die Vorschläge der 
Betriebe und staatlichen Organe 
bereits verbessert. Die beschlos­
sene s. A. wird in allen Betrieben, 
Institutionen und gesellschaft­
lichen Organisationen usw. um­
fassend diskutiert. Die Werktäti­
gen werden eingehend mit den 
Einzelaufgaben der s. A. und mit 
den Bedingungen zur Eigener­
wirtschaftung der Mittel, an die 
auch wesentliche Teile des mate­
riellen Anreizes der Betriebsbe­
legschaft gebunden werden, ver­
traut gemacht. In der Plandiskus­
sion, an deren Führung und Or­
ganisation die Gewerkschaften 
einen großen Anteil haben, wer­
den ökonomische Reserven er­
schlossen sowie Vorschläge für 
die Konzentration der sozialisti­
schen Gemeinschaftsarbeit und 
des sozialistischen Wettbewerbs 
auf die ökonomischen Hauptauf­
gaben unterbreitet. In dieser Zeit 
werden die Bilanzen endgültig 
fertiggestellt und die notwendi­
gen Liefer- und Leistungsverträge 
abgeschlossen. Nach der Plandis­
kussion erfolgt die Zusammen­
fassung der endgültigen Pläne 
von unten nach oben, so daß der 
Plan im Ministerrat, im Staatsrat 
sowie in der Volkskammer der 
DDR beraten und beschlossen 
werden kann.

staatliche Auszeichnungen der 
DDR: Auszeichnungen, die ver­
liehen werden für hervorragende 
Leistungen von Einzelpersonen, 
Kollektiven, Betrieben, Institutio­
nen, Organisationen auf allen 
Gebieten des gesellschaftlichen 
Lebens beim Aufbau des Sozialis­
mus, im Kampf um die Sicherung 
des Friedens, die Stärkung der 
DDR, die Erhöhung ihres interna­
tionalen Ansehens. Es verleihen:

1. der Vorsitzende des Staatsrates 
der DDR auf Empfehlung des 
Ministerrates:
den „Karl-Marx-Orden" 
den „Großen Stern der Völker­
freundschaft" in Gold 
den „Stern der Völkerfreund­
schaft" in Gold
den „Stern der Völkerfreund­
schaft" in Silber
die „Ehrenspange zum Vaterlän­
dischen Verdienstorden in Gold" 
den „Vaterländischen Verdienst­
orden" in Gold, Silber und Bronze 
den Ehrentitel „Held der Arbeit" 
den Nationalpreis 
den Orden „Banner der Arbeit" 
den „Scharnhorst-Orden" 
den Ehrentitel „Hervorragender 
Wissenschaftler des Volkes";
2. der Vorsitzende bzw. Mitglie­
der des Ministerrates auf Be­
schluß des Ministerrates:
den Kampforden „Für Verdienste 
um Volk und Vaterland" 
die „Clara-Zetkin-Medaille" 
den Ehrentitel „Verdienter Tech­
niker des Volkes" 
den Ehrentitel „Verdienter Berg­
mann des Volkes" 
den Ehrentitel „Verdienter Arzt 
des Volkes"
den Ehrentitel „Verdienter Tier­
arzt"
den „Kunstpreis der Deutschen 
Demokratischen Republik" 
den „Johannes-R.-Becher-Preis" 
den „Lessing-Preis" 
den „Heinrich-Heine-Preis" 
den „Heinrich-Greif-Preis";
3. der Vorsitzende des Minister­
rates :
die „Verdienstmedaille der Deut­
schen Demokratischen Republik" 
die „Hans-Beimler-Medaille" 
die „Medaille für die Teilnahme 
an den bewaffneten Kämpfen der 
deutschen Arbeiterklasse in den 
Jahren 1918-1923" 
die „Medaille für Kämpfer gegen 
den Faschismus 1933-1945" 
die Erinnerungsmedaille „20. Jah­
restag - demokratische Bodenre-


